






Donnerstag, 28. September 2023Seite 4

Unner Fest am Lochstaaweech

Aufgrund von Baumaßnahmen bleibt der Polizeistandort Falkenstein
voraussichtlich bis Ende Oktober 2023 geschlossen.
Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an das Polizeirevier Auerbach-Klingenthal,
Schulstraße 3 (Telefon: 03744-2550) oder in dringenden Fällen über den Notruf 
der Polizei (110)

nar unter der Überschri� �Fraktur 
lesen lernen� an. In der Zeit von 
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr werden 
Grundbegri�e der Frakturschri� 
vermittelt und die Teilnehmer 
befähigt, selbst Texte in Fraktur zu 
lesen. Der Kurs ist auch für Schüler 
geeignet. Die Gebühr beträgt pro 
Teilnehmer 6,00 �. Darin enthalten 
sind alle Arbeitsmaterialien. 
Zu einem Diavortrag mit dem 
Titel �Kleine Reise durchs obere 
Vogtland� lädt am Donnerstag, 
dem 02.11.2023, Naturpädagogin 
Marina Gerstner aus Erlbach von 
18.00 - 19.00 Uhr ins �Alte Spital� 
ein. Haben Sie Lust, unsere Heimat 
einmal aus dem Blickwinkel des 
Fotografen zu betrachten? Ein 
kleines Mundartquiz wird die Ver-
anstaltung abrunden.
Am 04.11.2023 startet der Kurs 
�Schreiben in Sütterlin�. Er umfasst 
3 x 2 Unterrichtseinheiten.  Teil 2 
und 3 folgen am 11. und 18.11.2023. 
Beginn ist jeweils 10.00 Uhr. Heide-
marie Häusler aus Bad Elster wird 
die alte deutsche Schri� vermitteln, 
die in ähnlicher Form über 500 
Jahre im deutschsprachigen Raum 
geschrieben und 1941 von den Nazis 
per Erlass nicht mehr als Schul-

schrift verwendet werden durfte. 
Vom Schreiben ist es nicht mehr 
weit bis zum Lesen. Abschließend 
werden die Teilnehmer versuchen, 
schon kurze Texte zu entziffern. 
Mitzubringen sind ein Schreibhe� 
(2. Klasse), Bleisti�, Kugelschreiber 
und/oder Füller. Dieser Kurs ist 
für Erwachsene und Schüler ab 15 
Jahren geeignet. Die Gebühr be-
trägt pro Teilnehmer 24,00 �. Die 
Teilnehmerzahl ist auf 15 Personen 
begrenzt. Eine Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich und kann unter 
der Telefonnummer 037464 88895 
erfolgen. 
Abschließend ein kleiner Ausblick: 
Auch in diesem Jahr wird es wieder 
Mundart und Musik an den 4 Ad-
ventssonntagen geben. Im Januar ist 
ein Abend mit historischen Sport-
�lmen aus dem Vogtland geplant. 
Aufgrund der sehr guten Resonanz 
führt der Vogtländische Mundart-
kreis auch wieder eine Veranstal-
tung zu Mariä Lichtmess am 02. 
Februar 2024 durch. Ebenfalls im 
Februar ist ein Au�ritt der Sagen-
truppe des Heimatvereins Zwota in 
Planung. Die Anfangszeiten werden 
rechtzeitig im Amtsblatt und in der 
Freien Presse bekannt gegeben.

Am 12.08. war es wieder einmal 
soweit, unser Anwohnerfest am 
Lochsteinweg ging in die 4. Runde. 
Um 14:00 Uhr starteten wir bei 
schönstem Wetter mit Ka�ee und 
Kuchen, bevor später der Grill an-
gezündet wurde und der ein oder 
andere sich ein Bier gönnte. Klein 
und Groß hatte Spaß, egal ob beim 
Riesen-Jenga, der Lochstaaschleid’r 
oder dem Erbsenklobber. Wenig 
später jedoch spielte das Wetter 
total verrückt, so bekam unser 
"Fest unter den Schirmen" jedoch 

eine ganz andere Bedeutung. Bei 
urplötzlich au�ommendem Sturm 
und Starkregen spürte man, was 
der Zusammenhalt in Familie, 
Nachbarschaft und Freundschaft 
bedeutet. Wir danken allen Freuden 
und Bekannten, der Bäckerei Trütz-
schler aus Mühlgrün, der Stadt 
Falkenstein und dem Stadtbauhof 
sowie Allen, die daran beteiligt 
waren, dass dieser Nachmittag und 
Abend wortwörtlich ein unvergess-
liches Erlebnis für uns wurde.
Ihr seid toll
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Liebe Leser des Falkensteiner An-
zeigers, liebe Falkensteiner!
Nun ist unsere neue Ausstellung 
�575 Jahre Stadtrecht und Stadtent-
wicklung Falkenstein im Vogtland� 
erö�net - und wir ho�en auf viele 
Besucher und Interessierte. An ca. 
50 Postkartenreproduktionen auf 
13 cm x 18 cm können Sie nach-
vollziehen, wie unsere Stadt vorm 
Stadtbrand vom 12. August 1859 
aussah und wie sie sich bis heute 
entwickelt hat. Viel Interessantes 
von Falkensteins Straßenzügen und 
Gebäuden gibt es zu sehen. Aber 
auch zu DDR-Zeiten wurde viel ge-
baut, so der Falgard-Kindergarten, 
das Speisehaus, das Tropenhaus im 
Zoo, die AWG.
Viele Ausstellungsstücke kann man 
in den Vitrinen betrachten. Aus 
dem �Goldenen Buch� der Stadt 
Falkenstein zeigen wir eine Kopie 
des Original-Eintrags von Walter 
Ulbricht, einstiger Staatsratsvor-
sitzender der DDR. Er weilte mit 
seiner Frau Lotte im Juni 1965 im 
damaligen Regierungssanatorium 
Irrgang (heute �Green HealthSer-
vice� gGmbH). Der Eintrag ist auf 
den 4. Juni 1965 datiert. Eine Über-
setzung in die heutige Schri�form 
erleichtert Ihnen das Lesen des 
Eintrages. Auch ein Foto wurde 
von dem Besuch in Falkenstein 
gefunden. Es zeigt Walter Ulbricht 
mit seiner Frau Lotte vor dem 
Falkensteiner Schloss im Bad der 
Menge - vielleicht können Sie sich, 
liebe Falkensteiner, auf dem Foto 

entdecken. Er besuchte damals den 
Zoo und das Heimatmuseum im 
Schloss und natürlich das Rathaus, 
zum Eintrag ins �Goldene Buch� 
unserer Stadt. Um einen Eindruck 
von unserer Ausstellung zu bekom-
men, habe ich die großen Vitrinen 
schon mal für Sie fotogra�ert. Um 
Alles genau zu betrachten, bitte 
ich Sie zu einem Besuch zu uns 
ins Museum. Die Vergrößerung 
und Bildbearbeitung der vielen 
Ansichtskarten auf 13 x 18 cm über-
nahm Herr Joachim Forkel, Ellefeld. 

Vielen Dank!
Foto: Blick auf Vitrinen und das 
�Goldene Buch� der Stadt Falken-
stein in unserer neuen Ausstellung
im Falkensteiner Heimatmuseum
Aufnahme am 10. September 2023, 
Andreas Rößler

Der Falkensteiner Heimat- und
Museumsverein e.V. informiert:
Unsere Ausstellung �575 Jahre 
Stadtrecht und Stadtentwicklung 
Falkenstein im Vogtland� hat noch 
bis zum Sonntag, dem 15. Oktober 
2023, sowie zusätzlich am Montag, 
dem 02. Oktober 2023 und am 
Dienstag, dem 03. Oktober 2023 - 
Tag der Deutschen Einheit - jeweils 
von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr für Sie 
geö�net.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Bitte bringen Sie Ihre Brille mit!
Andreas Rößler, Falkensteiner 
Heimat- und Museumsverein e.V.

Falkensteiner Heimat- und Museumsverein

Big Band SoundBig Band Sound
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1 Überführungs-/Zulassungskosten fallen zusätzlich an und 
können den Barzahlungspreis/Nettodarlehensbetrag erhöhen.
2 Der Nettodarlehensbetrag ist inkl. einer auf Kundenwunsch 
mitf inanzierten Ratenschutz- und Arbeitslosenversiche-
rungsprämie sowie Santander Safe und Santander AutoCare 
Versicherungsprämie für 24 Monate. 
3 Die Angebote entsprechen je Laufzeit dem 2/3-Beispiel gm. 
§ 6a Abs. 4 PAngV. 
Dieses ist ein unverbindliches, freibleibendes Angebot Ihrer 
Santander Consumer Bank AG.  Bonität vorausgesetzt. 

Kfz-Meisterbetrieb
Karosserieinstandsetzung
TÜV – ASU täglich
Reifendienst
Autolack-Service
Mietwagen
Neu- und Gebrauchtwagen
Berge- und Abschleppdienst
Inspektion
Klimaservice
Motordiagnose

GmbH

mon. Rate: 122,- €

Unser Finanzierungsangebot
Anzahlung:	 6.990,- �
Laufzeit:	 24 Monate
e�. Jahreszins:	 4,99 %
Restrate:	 11.389,- �

Kilometer:	 9
EZ:	 Neufahrzeug
Getriebe:	 Schaltgetriebe
Leistung:	 59kW (80 PS)
Kraftsto�:	 Benzin
Farbe:	 Schwarz, metallic
Verbrauch
ca. 5,0 l/100km (kombiniert)
ca. 5,4 l/100km (innerorts)
ca. 4,8 l/100km (außerorts)
CO�-Emissionen
ca. 92 g/km (kombiniert)

Ausstattung
ABS, Abstandswarner, Alarmanlage, Armlehne, Berganfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer
Elektr. Fensterheber, Elektr. Seitenspiegel, Elektr. Wegfahrsperre, ESP, Freisprecheinrichtung
Garantie, Geschwindigkeitsbegrenzer, Innenspiegel autom. abblendend, Isofix, LED-
Scheinwerfer, Lichtsensor, Multifunktionslenkrad, Nebelscheinwerfer, Nichtraucher-Fahrzeug, 
Notrufsystem, Partikel�lter, Radio DAB, Reifendruckkontrolle, Servolenkung, Sitzheizung, 
Start/Stopp-Automatik, Tagfahrlicht, Tempomat, Traktionskontrolle, Tuner/Radio, USB, 
Winterpaket, Zentralverriegelung
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Stadt Falkenstein mit den Ortsteilen Dorfstadt, 
Oberlauterbach, Trieb und Schönau sowie der 
Gemeinde Neustadt. Erscheint monatlich. Bezug 
über die jeweiligen Stadt- bzw. Gemeindever-
waltungen.
Verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Der Bürgermeister.
Satz, Repro
grimm.media, Oliver Grimm 
Auerbacher Str. 98, 08248 Klingenthal, 
Tel. 037467-28 98 23,Fax 03 74 67-28 98 81 
Druck: VDC
Verantwortlich für Textteil:
Stadt Falkenstein

Verantwortlich für Anzeigenteil:
grimm.media, Oliver Grimm
Auerbacher Str. 98, 08248 Klingenthal,
Telefon 03 74 67 / 28 98 23, 
medien@grimmdruck.com

Au�age: 5000 Exemplare
Der Falkenstener Anzeiger ist ein Titel des Verlages 
Obervogtländer Anzeiger der
grimm.media, Klingenthal.
03 7467-28 98 23

Termine Friedensrichter 2. Halbjahr 2023 
Schiedsstellenbezirk Falkenstein (Falkenstein, Grünbach, Kottengrün, 
Neustadt, Oberlauterbach, Schönau, Trieb, Werda)
In der Regel �nden die Sprechstunden der Friedensrichter am letzten 
Freitag des Monats in der Schiedsstelle, im Rathaus Falkenstein,
Willy-Rudert-Platz 1, (Zimmer EG-Zi.11) statt. 
Sprechzeiten jeweils 15.30 bis 17.30 Uhr:
Freitag 29. September, Freitag 27. Oktober, Freitag 24. November
Donnerstag 14. Dezember 
Schiedsstelle Falkenstein, Willy-Rudert-Platz 1, 08223 Falkenstein/Vogtl.
Tel. 03745 741-109 (während den Sprechzeiten)
E-Mail: Schiedsstelle@Stadt-Falkenstein.de
in eiligen Fällen: 037463 83684
Friedensrichterin Frau Thoß
Stellvertretende Friedensrichterin Frau Fahlberg

Angst vor Neuem??? Wir doch nicht!
...denn die wurde uns schon seit 
der 3. Klasse genommen. Durch 
Schnuppertage, die Stadtchecker, 
das Vitamin B und verschiedene 
Kennlern- und Mitmachaktionen in 
der Trützschler-Oberschule kannten 
sich etliche unserer 47 neuen klei-
nen (Oder großen???) Fün�klässler 
schon bestens aus. Trotzdem hatten 
wir schon ein etwas mulmiges Ge-
fühl im Bauch, als es am 21. August 
das erste Mal ohne erwachsene 
Begleitung in dieses schöne alte Ge-
bäude ging.Wir wurden total freund-
lich von den Streitschlichtern und 
unseren Klassenpaten direkt am Ein-
gang in Empfang genommen und bis 
ganz nach oben in die Aula begleitet. 
Dort emp�ng uns unser Schulleiter 
Herr Scheller. Und natürlich durf-
ten unsere Klassenleiterinnen Frau 
Möckel und Frau Ungethüm nicht 
fehlen. Auch Frau Pänzer, an die wir 
uns zusätzlich mit all unseren Sorgen 
wenden können, lernten wir kennen. 
Das Spannendste war natürlich, zu 
sehen, mit welchen Mitschülern wir 
uns die nächsten 6 Jahre herumär-
gern oder anfreunden konnten. Aber 
mal ganz ehrlich   �   wir wussten 
es eigentlich schon� Schön war es 
nun, die ganze Klasse 5a und die 5b 
auf einem Haufen zu sehen. Sogar 
eine kleine Zuckertüte bekamen 
wir überreicht...na, dann konnte es 
ja losgehen. Losgehen? Kaum saßen 
wir auf unseren Plätzen in den neuen 
Klassenzimmern, gab es die nächste 
Überraschung. Noch einmal ver-
sammelten wir uns in der Aula und 
dort stand der Bürgermeister von 
Falkenstein � Herr Siegemund. Er 
hat sich wirklich gefreut, dass wir 
an �seiner� Schule lernen. Und wir 
freuten uns, dass er extra wegen uns 
sein Rathaus verlassen hatte. Und 
auch von Herrn Siegemund bekamen 
wir alle ein Geschenk: Freien Eintritt 
in den Tierpark Falkenstein. Cool! 
In unseren Klassenzimmern wartete 
eine ganze Menge auf uns. All unsere 
Schulsachen lachten uns auf riesigen 
Haufen an. Von den He�ern, über 
Buchumschläge, Blöcke oder die 
Kunstausrüstung...wir brauchten 
nur noch alles einzuschlagen, Name 
drauf und fertig waren die Vorbe-
reitungen für die ersten Stunden. 

Keine Hausaufgaben! Nur unsere 
Eltern hatten echt viel zu tun mit 
dem ganzen Ausfüllen der Zettel...
Hausaufgaben? Die ließen jedoch 
(zum Glück) noch eine ganze Wo-
che auf sich warten� Denn an der 
Trützschler-Oberschule ist es Tradi-
tion, dass die 5. Klassen eine Woche 
Zeit haben, sich kennen zu lernen, 
alle Wege, Zimmer, Lehrer, Pausen- 
und Stundenzeiten, die Regeln und 
natürlich den Stundenplan zu erfor-
schen.  Doch nicht nur das. Auch ein 
Tag im Naturbad Falkenstein stand 
auf dem Plan. Dort zeigten uns Herr 
Ide vom Vitamin B, Frau Pänzer 
und unsere Klassenleiterinnen, wie 
leicht manches Problem durch ein 
freundliches Miteinander plötzlich 
keins mehr ist�Der Freitag unserer 
ersten Woche, die bei herrlichstem 
Sommerwetter leider viel zu schnell 
vorbeiging, endete mit einem Wan-
deraus�ug zur Talsperre Falkenstein. 
Obwohl wir alle die Badehosen 
eingepackt hatten, schafften es 5 
Leutchen, in voller Bekleidung ins 
doch recht kühle Nass zu stürzen. 
Tja, ein Floß ist halt kein Traum-
schiff... Aber wir alle überlebten 
dieses erste Abenteuer und in der 
folgenden Woche darauf lernten wir 
nach und nach alle neuen Fächer und 
die Lehrer kennen. Eine Umstellung 
war es schon, dass so viele Zim-
mer-, Fächer- und Lehrerwechsel 
herrschen, aber man gewöhnt sich 
daran. Nun haben wir schon 3 Wo-
chen in der neuen Schule gescha�. 
Sicherlich gibt es Höhen und Tiefen, 
aber auch neue Freundschaften, 
Hektik, Ruhephasen, lustige und 
anstrengende Stunden, tolle Kurse 
in der Ganztagserziehung, Haus-
aufgaben, die man zum Glück gleich 
in der Schule erledigen kann, viele 
Treppen, einen Spind für jeden, 
viele nette und hilfsbereite größere 
Schüler (vor denen einige von uns 
doch etwas Bammel hatten) und 
liebe Lehrer, die zum Glück noch gar 
nicht sooo o� schimpfen mussten. 
Wir sind angekommen. Sehen wir 
mal, was uns noch so Spannendes 
und Aufregendes erwartet.
Die Klassen 5a und 5b aus der 
Wilhelm-Adolph-von-Trützschler-
Oberschule

19.990,-  €
inkl. 19 % MwSt.

(MwSt. ausweisbar)

Skoda Fabia Ambition MAL,Kamera, LED, SH, u.s.wSkoda Fabia Ambition MAL,Kamera, LED, SH, u.s.w
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Kartenvorverkauf am 23.10.2023 15:00 - 18:00 Uhr
am Zirkuszelt Es treten die Kinder der Grundschule Dorfstadt auf.

Vereinsschau
S 11 Dorfstadt/Rempesgrün
am 7. und 8. Oktober 2023
in der Turnhalle der Grundschule Dorfstadt
Reumtengrüner Straße 25

Öffnungszeiten:
Samstag, 7. Oktober, 9–17 Uhr, Sonntag, 8. Oktober, 9–16 Uhr

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Veranstalter: Kleintierzüchterverein S 11 Dorfstadt/Rempesgrün e.V.

Vereinsschau
S 11 Dorfstadt/Rempesgrün
am 7. und 8. Oktober 2023
in der Turnhalle der Grundschule Dorfstadt
Reumtengrüner Straße 25

Öffnungszeiten:
Samstag, 7. Oktober, 9–17 Uhr, Sonntag, 8. Oktober, 9–16 Uhr

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt!
Veranstalter: Kleintierzüchterverein S 11 Dorfstadt/Rempesgrün e.V.

Schuljahresstart an der Trützschler-Oberschule

Museumsbesuch mal anders

Am 21.08.2023 startete in Sachsen 
das Schuljahr 2023/24. Natürlich 
kamen vor allem unsere neuen 
Fünftklässler voller Aufregung 
an, denn für sie beginnt mit ihrem 
Eintritt in die Oberschule ein ganz 
neuer Lebensabschnitt. In allen 
anderen Klassen wurden in der 
ersten Schulwoche wieder die Klas-
sensprecher und deren Stellvertreter 
gewählt. Diese Schüler kamen dann 
zusammen, um aus ihren Reihen 
den neuen Schülerrat zu wäh-
len. Vorsitzende des Schülerrates 
2023/24 ist Larissa Brückner (Kl. 
10b). Als ihr Stellvertreter arbeitet 
Lucas Mozny (Kl. 10a).  Mittlerweile 
ist die erste Etappe des neuen Schul-
jahres fast schon wieder vorbei. 
Neben dem Lernen gab es in den 
zurückliegenden Wochen bereits ei-
nige interessante Veranstaltungen: 
Die beiden 9. Klassen unternahmen 
eine interessante Exkursion zur 
Berufsorientierung. Sie besuchten 
den Radarstützpunkt Gleina und 
bekamen dort Einblicke in die viel-

fältigen beru�ichen Möglichkeiten, 
die die Bundeswehr zu bieten hat. 
Die 9. und 10. Klassen nahmen 
außerdem an der Berufsmesse in 
Reichenbach teil, um sich dort ganz 
allgemein zu informieren oder sich 
sogar konkrete Anregungen für 
die eigene Berufswahlvorbereitung 
zu holen. Am 04.09. fanden die 
Elternabende mit der Wahl der 
Elternvertreter statt. Bei dieser Ge-

legenheit begann auch der Verkauf 
unserer Jahrbücher, in denen auf 
248 Seiten in Bild und Text über das 
ereignisreiche Schuljahr 2022/23 
berichtet wird. mawohl

Trützschler-Oberschüler beim Projekt 
MUSEUM IN A CLIP in Eubabrunn
Bereits im vergangenen Schuljahr 
konnten zwei Klassen der W.-
A.-v.-Trützschler-Oberschule am 
Projekt �MUSEUM IN A CLIP� 
teilnehmen. Hierbei werden Kin-
der und Jugendliche zu einem 
ganz besonderen Museumsbesuch 
eingeladen. Zunächst gibt es eine 
kleine Führung durch das ausge-
wählte Museum im Kulturraum 
Vogtland-Zwickau. Danach erfolgt 
die Ausstattung der jungen Teams 
mit Tablets sowie ein kurzer Work-
shop zur Einführung in Grundle-
gendes bei einer Filmproduktion. 
Und dann geht es auch schon an 
die Arbeit. Was �ndet ihr im Mu-
seum besonders spannend? Was 
beeindruckt euch? Worüber würdet 
ihr gern mehr erfahren wollen?   
-   unter all diesen Fragestellungen 
dürfen sich die jungen Filmschaf-
fenden im Museum umschauen und 
ihre eigenen Videoclips gestalten. 

Alles darf angefasst und auspro-
biert werden. Die Jugendlichen 
suchen selbst aus, welche Ausstel-
lungsobjekte sie spannend �nden 
und worüber sie gern Geschich-
ten erzählen bzw. diese ver�lmen 
möchten. Als Drehbuchautoren, 
Schauspieler, Reporter, Kameraleu-
te u.v.m. dürfen sie alles erkunden 
und völlig kreativ für ihre Filme 
nutzen. Natürlich stehen die Me-
dienpädagogen des Projektes auch 
beim anschließenden Bearbeiten 
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Tanz im Regen,
schlag Purzelbäume,
kletter auf Bäume,
geh barfuß durchs Gras,
lass Drachen steigen,
hab große Träume.
Willkommen auf dieser Welt!
-unbekannt-
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Johannes �iele Edwin Etienne Strobel
Eltern Markus und Elisabeth Strobel

Neuigkeiten aus der Kita „Albert-Schweitzer“

des Filmmaterials mit Rat und 
Tat zur Seite. Die Klasse 7a nutzte 
dieses erfreulicherweise komplett 
geförderte Projekt für einen Besuch 
im Freilichtmuseum Eubabrunn. 
Das komplette Museumsgelände 
wurde für die Dreharbeiten genutzt 
und so entstanden kleine Zeitreisen, 
Dokumentarisches sowie ein klei-

ner Krimi. Die äußerst kreativen 
Videoclips werden natürlich auch 
ö�entlich präsentiert. Man �ndet 
alle �MUSEUM IN A CLIP�-Werke 
von Trützschler-Oberschülern auf 
YouTube unter https://www.youtu-
be.com/c/MuseuminaClip . Lassen 
Sie gern einen Like für unsere 
Nachwuchs-Filmcrews da. mawohl 

Künstlerprojekt, Fußball�eber,
Gruppenwechsel & Co. 
Na was sagt man denn zu so einem 
tollen hochsommerlichen Septem-
ber!? Also wir �nden das einfach 

nur klasse!!! Da geht der Sommer-
spaß bis in den Herbst und wir 
wollen eigentlich gar nicht nach 
drinnen gehen, denn draußen 
unter dem blauen Himmel spielt 

es sich doch so wunderschön! 
Genau wie für die ABC Schützen 
der Schulalltag startete, ging auch 
bei uns das neue Kita-Jahr los. Alle 
großen Krippenkinder haben in die 
Gruppen im Kindergartenbereich 
gewechselt und leben sich jetzt in 
der oberen Etage unseres schönen 
Kindergartenhauses bei den Strol-
chen, Igeln, Käfern und Enten ein. 
Es gibt ja so viel zu entdecken� die 
vielen neuen oder besser gesagt un-
gewohnten Spielsachen, mit denen 
man sich so toll beschä�igen kann! 
Die neuen Vorschüler nehmen stolz 
ihre neuen Plätze als �die Großen� 
im Kindergarten ein. Es ist wirk-
lich spannend zu erleben, wie neue 
Gruppengefüge entstehen, Freund-
schaften geschlossen und gelebt 
werden und sich alle so pudelwohl 
im Kindergartenalltag fühlen. 
Bald steht das große Fußballturnier, 
welches der SpVgg Grünbach-Fal-
kenstein organisiert, an. Natürlich 
sind wir Feuer und Flamme und 

dem Fußballfieber verfallen. Da 
wird �eißig trainiert. Schließlich 
wollen wir unseren Siegertitel aus 
dem letzten Jahr verteidigen und 
den Wanderpokal ein zweites Mal 
mit in unseren Kindergarten brin-
gen. Drückt uns am 20. September 
die Daumen, wir geben auf jeden 
Fall alles!!! Und berichten natür-
lich das nächste Mal vom Ausgang 
der Partie�Wie bereits im August 
angekündigt, möchten wir noch 
abschließend über unser Projekt 
�Jeder Kita einen Künstler� berich-
ten. Das Projekt wurde gefördert 
vom Kulturraum Vogtland -Zwi-
ckau und fand in Kooperation mit 
der Falkensteiner Künstlerin Frau 
Regina Blechschmidt statt.
Wir entschieden uns für das �e-
ma: �Bilder für unsere Stadt� und 
hatten mit unserer Künstlerin an 
vier Tagen jeweils zwei Stunden 
Zeit. Diese waren voller Kreativität 
und Ehrgeiz. Zum 1. Termin trafen 
wir uns im Zoo. Frau Blechschmidt 



Donnerstag, 28. September 2023Seite 14

                                  Arbeitsgruppe für Umwelttoxikologie e.V.                                                                

                                                                                                       Leipziger Str. 27 
                                                                                                       09648 Mittweida 
                                                                                                       E-Mail: afu-ev@web.de 
                                                                                                       www.afu-ev.org 
             Tel.: 03727 976310 
            

��
���ƒ�•�•�‡�”�æ���—�•�†��

���‘�†�‡�•�ƒ�•�ƒ�Ž�›�•�‡�•��
 
Am Dienstag, den �î�ð�X���K�l�š�}�����Œ���î�ì�î�ï bietet  
die AfU e.V. die Möglichkeit 
in der Zeit von 16.00 - 17.00 Uhr in �&���o�l���v�•�š���]�v�U����
                                                             im Begegnungszentrum, 
                                                             F.-Engels-Str. 20 
 
Wasser- und Bodenproben prüfen zu lassen. 
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert und die 
Nitratkonzentration untersucht werden.  
 

Analysen auf Trinkwasserqualität 
Brauchwasseranalysen 

                         Analysen für Aquarienwasser 
Für diese Analysen bitte mind. 1 Liter Wasser in einer  

Kunststoff-Mineralwasserflasche mitbringen. 
 
 

Bodenanalyse eine Nährstoffbedarfsermittlung  
Bodenanalyse auf Schwermetalle  

Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
 des Gartens Boden auszuheben,  

so dass insgesamt ca. 500 Gramm der  
Mischprobe für die Untersuchung  

zur Verfügung stehen. 
 

 

machte die Schulanfänger mit der 
Pro-jektidee vertraut und   zeigte 
ihnen eine Technik ( �die Frottage�) 
, mit der man größere Flä-chen 
mit verschiedenen Strukturen und 
Mustern füllen kann. Diese wurde 
von den Kindern auch sofort an-
gewendet und alle staunten über 
ihre mehr oder weniger gelungenen 
Ergebnisse � Übung macht eben 
den Meister. Danach ging‘s mit 
Skizzenblock unter dem Arm auf 
Streifzug durch die Stadt Falken-
stein. Die Kinder kamen schnell mit 
Frau Blechschmidt ins Gespräch 
und unterhielten sich über mar-
kante Falkensteiner Institutionen 
aus Vergangenheit und Gegenwart 
und auch die die früher ansässige 
Textilindustrie war �ema.  Überall 

wusste Frau Blechschmidt Interes-
santes aus der Stadtge-schichte zu 
berichten. Zum Schluss führte der 
Weg auf den Schlossfelsen und die-
ser faszinierte mit einem schönen 
und spannenden Ausblick. Nach 
dem Abstieg suchten sich alle am 
Fuße des Felsens einen Platz auf 
Bänken oder Stufen und begannen 
ihre Eindrücke in ihre Skizzenblö-
cke zu zeichnen. Auf dem Papier 
entstanden bekann-te Gebäude 
und es wurden auch Stadtpläne ge-
zeichnet. Einige Kinder entschieden 
sich spontan, ihr zu Hause oder den 
Kindergarten zu zeichnen. Die Zeit 
verging wie im Flug und es entstan-
den zauberhafte � Bilder für die 
Stadt�. Diese wur-den nach Fertig-
stellung auf weißen Sto� gedruckt. 
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So sind sie witterungsbeständig, 
denn am 29.09.23 sollen uns die Bil-
der beim Festumzug anlässlich der 
575-Feier Falkensteins begleiten.
Die nächsten beiden Termine mit 
Frau Blechschmidt waren dem 
Drucken von Mustern gewid-met. 
Früher war in Falkenstein die 
Textil- bzw. Gardinenindustrie 
ansässig. Die Gardinen wurden mit 
Mustern bedruckt. Frau Blechsch-
midt brachte zahlreiche Materialien 
zum Drucken, wie zum Beispiel 
selbstgeschnitzte Reliefs aus Moos-
gummi, Wellpappe, Papprollen, 
Schwämme., Hölzer usw. mit. Ein 
Probedruck auf Papier genügte 
und dann legten die Kinder auf 

ihren Sto�en los. Mit Acrylfarbe, 
Mischpallette und den zahlreich 
angebotenen Druckutensilien be-
stückt, probier-ten sich die Kinder 
aus. Anfangs vorsichtig, später 

immer aktiver, kreativer und auch 
mit geziel-ten Vorstellungen. Frau 
Blechschmidt ermunterte zum 
Ausprobieren und sparte nicht 
mit Lob für die Kinder. Alle waren 
emsig und konzentriert tätig. Die 
geplanten zwei Stunden vergingen 
wie im Flug und es entstanden 
tolle Werke. Die Kinder trainierten 
neben der Kreativität auch die 
Feinmotorik. Farbenlehre, mathe-
matische Fähigkei-ten in Form von 
Ordnen, Zuordnen, Wiederholen 
von Reihenfolgen und blicken 
auf ein tolles und unvergessliches 
Erlebnis zurück. Beim letzten Tref-
fen mit Frau Blechschmidt wurde 
re�ektiert, geplaudert und gelacht 
und ganz nebenbei eine Ausstellung 
im Foyer der Kita aufgebaut. Beim 
Festumzug am 29.09.23, welcher 
anlässlich der Kirmes und des 575. 
Stadtjubiläums statt-�ndet, sind die 
im Projekt entstandenen Arbeiten 
der Kinder ebenfalls zu bewundern
Das war·s erstmal von uns. Bleibt 
alle schön gesund und freut euch 
mit uns auf die nächsten Highlights 
aus unserer Kita. Liebe Grüße von 
den Kindern und dem Team der 
Kita �Albert Schweitzer�
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Beschlüsse zur 49. Tagung des Stadtrates der
Stadt Falkenstein/Vogtl. am 21.09.2023

Amtlicher Teil Neustadt
Beschlüsse der 32. Sitzung des Gemeinderates 

Neustadt/Vogtl. am 17.08.2023

Ö�entlicher Teil - Anwesende Stadträte: 13+1
Beschluss-Nr.   Bezeichnung
23/49/843	 Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 27.07.2023

23/49/844 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die Erneuerung der Wärmeerzeuger in Falkenstein/
Vogtl. im Bahnhof in Höhe von 266.500,06 � an die Firma Pollner Heizung 
GmbH, Gewerbegebiet Nord West 16, 08228 Rodewisch.

23/49/845 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die Sanierung der Nebeneingangstreppe an der Ober-
schule Falkenstein in Höhe von 57.491,47 � an die Firma Andreas Kölbel, 
Leerserstr. 8, 08209 Auerbach. Dies stellt eine überplanmäßige Ausgabe in 
Höhe von 27.491,47 � dar, die durch Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
�nanziert wird.

23/49/846 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Vergabe 
der Bauleistung für die Ausstattung des Außenbereichs mit einem Spielgerät 
für die Kita Lauterbacher Strolche Oberlauterbach in Höhe von 13.983,81 
� an die Zimmerei Frank Kluge, Reumtengrüner Hauptstraße 28, 08209 
Auerbach.

23/49/847 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Einfüh-
rung eines digitalen Zeítmanagementsystems zur Erfassung der täglichen 
Arbeitszeit der kommunalen Beschä�igten und bestätigt das Angebot der 
Firma SYSTEMHAUS am Neumarkt vom 06.09.2023 i. H. v. 9.850,00 EUR.

23/49/848 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Schlie-
ßung der Kindertagesstätte �Spatzennest" im Ortsteil Trieb zum 01.10.2023.

23/49/849 Der Stadtrat der Falkenstein/Vogtl. stimmt dem Antrag auf Stun-
dung mit Ratenzahlung o�ener Gewerbesteuerforderungen einschließlich 
Nebenkosten in Höhe von 5.123,10 EUR ab 20.09.2023 zu.

Annahme von Geld- und Sachspenden:
23/49/850 Finanzangelegenheit � Annahme Tierpatenscha� für 1 Lama 
und 2 Waldschildkröte in Höhe von 200,00 �
23/49/851 Finanzangelegenheit � Annahme Tierpatenscha� für 1 Toten-
kopfa�e und 1 Coburger Fuchsschaf in Höhe von 50,00 �.
23/49/852 Finanzangelegenheit � Annahme Tierpatenscha� für 1 Tiger-
python und 1 Zwergziege in Höhe von 50,00 �.
23/49/853 Finanzangelegenheit � Annahme Geldspende für die FFW Trieb 
in Höhe von 50,00 �.
23/49/854 Finanzangelegenheit � Annahme Geldspende für 25 Jahre FFW 
Oberlauterbach in Höhe von 150,00 �.
23/49/855 Finanzangelegenheit � Annahme Geldspende für 25 Jahre FFW 
Oberlauterbach in Höhe von 50,00 �.
23/49/856 Finanzangelegenheit � Annahme Geldspende für 25 Jahre FFW 
Oberlauterbach in Höhe von 100,00 �.
23/49/857 Finanzangelegenheit � Annahme Geldspende für 25 Jahre FFW 
Oberlauterbach in Höhe von 100,00 �.

AMTSBLATTFALKENSTEINER

Mitteilungsblatt für die Stadt Falkenstein /Vogtl.,die 
Ortsteile Dorfstadt, Oberlauterbach, Trieb und Schönau 
sowie für die Gemeinde Neustadt/Vogtl.  

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

28. September 2023
32. Jahrgang

Nr. 9

23/49/858 Der Stadtrat der Stadt Falkenstein/Vogtl. beschließt die Einfüh-
rung eines �exiblen Entgeltanreizsystems (�lncentive") nach § 18a TVÖD 
(VKA) zur Steigerung der Arbeitgeberattraktivität und der Gesundheits-
förderung durch Anbieten einer betrieblichen Krankenversicherung für 
alle Mitarbeiter/innen und beau�ragt die Stadtverwaltung Falkenstein 
mit dem Abschluss eines Gruppenversicherungsvertrages mit der �Allianz 
Private Krankenversicherungs-AG" und der Einführung des Systems zum 
01.01.2024.
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Ö�entlicher Teil
Beschluss-Nr.:	 Bezeichnung
Anwesende Gemeinderäte: 8 + 1   

07/188/2023
Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 19.04.2023 (einstimmig)
07/189/2023
Protokollbestätigung ö�entlicher Teil vom 10.05.2023 (einstimmig)
07/190/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. nimmt die wesentlichen 
Inhalte des Berichtes über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2015 
zur Kenntnis. (einstimmig)
07/191/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stellt die Jahresrechnung 
2015 mit folgendem Ergebnis fest:
-	 Ordentliches Ergebnis 	 - 143.249,41 �
-	 Sonderergebnis  	 5.660,00 �
-	 Gesamtergebnis 	 - 137.589,41 �
-	 Verwendung des Jahresergebnisses:
	 � Verrechnung von Fehlbeträgen des ordentlichen 
        Ergebnisses mit dem Basiskapital	  137.589,41 �

-	 Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 	 9.235,45 �
-	 Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit 	 6.215,29 �
-	 Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit 	 - 38.641,40 �
-	 ˜nderung Finanzmittelbestand 	 - 23.190,66 �
(einstimmig)
07/192/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. bestätigt die Anscha�ung 
eines Geschwindigkeitsdisplays �Speed Display GR 36C� der Firma Sierzega 
zum Preis von 2.429,98 � brutto. Die Ausgabe stellt eine außerplanmäßige 
Ausgabe dar und wird durch die Entnahme aus der Liquiditätsreserve 
�nanziert. (einstimmig)
07/193/2023 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt die 
Vergabe der Lieferleistung i.R.d. Neugestaltung �Platz Am Brunne� für die 
Ausstattung mit Spielgeräten und Sitzbank in Höhe von 3.208,95 � brutto an 
die Fa. ZIEGLER Metallbearbeitung GmbH, Gewerbepark am See 1, 01920 
Nebelschütz. Die überplanmäßige Ausgabe wird durch die Entnahme aus 
der Liquiditätsreserve �nanziert. (einstimmig)
07/194/2023 Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt 
den Au�rag für die Erdarbeiten im Zuge der Sanierung des Spielplatzes 
am Sportgelände an die Fa. Zettl GmbH, Wachbergstraße 1, 08280 Aue/
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kirchliche .nachrichten

Ev.-luth. Kirchgemeinde Am Markt 2•08223
Falkenstein Tel. 5237•Fax 5244•www.elukifa.de

Stellenausschreibung

Im Monat Oktober 2023 laden wir sehr herzlich zu  den folgenden Veran-
staltungen ein :
zu beachten: Aktualisierung der Termine auf www.lkg-falkenstein.de
Gottesdienste Sonntag 01.Oktober, 17.00 Uhr, 08.Oktober, 17.00 Uhr 
15.Oktober, 17.00 Uhr, 22.Oktober, 17.00 Uhr, 29.Oktober, 10.00 Uhr
Bibel im Gespräch für alle   
dienstags 19.30 Uhr 10./17.Oktober
Herbstseminar Dienstag 19.00 Uhr     24.Oktober LKG Stützengrün
Frauenstunde Mittwoch 15.00 Uhr    11./25,Oktober
Gebetsabend freitags 20.00 Uhr  
Gemeinscha�sjugend Samstag 19.00 Uhr   04./21.Oktober 
JMG (Junge Mittlere Generation) Samstag 19.30 Uhr 14.Oktober
( zu den Sonntagsveranstaltungen gleichzeitig Kinderstunde )
Unsere Veranstaltungen stehen allen Interessenten o�en und Sie sind 
herzlich willkommen.
Du solltest sie besitzen � die Bibel. Mehr noch, du solltest darin lesen.

Landeskirchliche Gemeinschaft Falkenstein
Oelsnitzer Straße 37 b

Ende des amtlichen Teils
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Ein herzliches Willkommen in der Spalte unserer Kirchgemeinde!
Gottesdienste in der Kirche �Zum Heiligen Kreuz�
01.10. 09.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Erntedank- und Kirchweihfest, 

Alberoda in Höhe von 7.112,01 � brutto zu vergeben. Dies stellt eine au-
ßerplanmäßige Ausgabe dar und wird durch die Entnahme aus der Liqui-
ditätsreserve �nanziert. (einstimmig)
07/195/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt den Au�rag für 
die Lieferung der Fallschutzmatten im Zuge der Sanierung des Spielplatzes 
am Sportgelände an die Fa. RHG Schöneck e.G., Filiale Oelsnitz, Am Jahn-
teich 4 in 08606 Oelsnitz in Höhe von 3.780,28 � brutto zu vergeben. Dies 
stellt eine außerplanmäßige Ausgabe dar und wird durch die Entnahme 
aus der Liquiditätsreserve �nanziert. (einstimmig)
07/196/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt den Au�rag 
für die Lieferung einer Nestschaukel im Zuge der Sanierung des Spiel-
platzes am Sportgelände an die Fa. espas GmbH, Graf-Haeseler Straße 
7-13, 34134 Kassel in Höhe von 2.638,23 � brutto zu vergeben. Dies stellt 
eine außerplanmäßige Ausgabe dar und wird durch die Entnahme aus der 
Liquiditätsreserve �nanziert. (einstimmig)
07/197/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt den Au�rag 
für die Lieferung von Dienstkleidung für die aktiven Angehörigen der 
Freiwilligen Feuerwehr Neustadt/Vogtl. an die Fa. BTL Brandschutztechnik 
GmbH Leipzig, Kastanienallee 13, 06184 Kabelsketal in Höhe von 2.499,00 
� brutto zu vergeben. (8 Ja, 1 Enthaltung)
07/198/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt dem Abschluss 
der Planvereinbarung nach §§ 44 und 52 FlurbG mit der Eigentümerge-
meinscha� Poller/Huy zu. (einstimmig)
07/199/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt dem Abschluss 
der Planvereinbarung nach §§ 44 und 52 FlurbG mit Tino Hammer zu. 
(einstimmig)
07/200/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt die Vergabe der 
Durchführung von Winterdienstleistungen 2023/2025 für die kommunalen 
Straßen und Wege in der Gemeinde Neustadt/Vogtl. und ihren Ortsteilen 
für das Los 1 � Neustadt / Siebenhitz an die Firma Power Clean Professional 
GmbH, August-Bebel-Straße 21, 08223 Falkenstein. (einstimmig)
07/201/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt die Vergabe der 
Durchführung von Winterdienstleistungen 2023/2025 für die kommunalen 
Straßen und Wege in der Gemeinde Neustadt/Vogtl. und ihren Ortsteilen 
für das Los 2 � Poppengrün / Neudorf an die Firma Ferdinand Schön 
Forst- und Kommunal-dienste, Breite Wiese 38, 08262 Muldenhammer.  
(einstimmig)
07/202/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt den Au�rag 
für die  Risssanierung im Rahmen der Straßeninstandsetzung 2023 in 
der Gemeinde Neustadt/Vogtl.  an die Fa. SBN GmbH, Bahnhofstraße 26, 
07985 Elsterberg  in Höhe von 9.663,69 � brutto zu vergeben. (einstimmig)
07/203/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt den Au�rag 
für die  Instandsetzung des kommunalen Straßennetzes der Gemeinde 
Neustadt/Vogtl.  an die Fa. UTR GmbH, Hauptstraße 1, 08606 Bösenbrunn 
OT Schönbrunn  in Höhe von 15.432,81 � brutto zu vergeben. (einstimmig)
07/204/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. stimmt dem Vorentwurf 
des ̃ nderungsbebauungsplanes zum Bebauungsplan der Stadt Falkenstein/
Vogtl. �Industriegebiet Falkenstein � Siebenhitz� zu und beau�ragt den 
Bürgermeister mit der Abgabe einer positiven Stellungnahme. (einstimmig)
07/205/2023
Der Gemeinderat der Gemeinde Neustadt/Vogtl. beschließt, die in der 
Beschlussvorlage aufgeführten Geld- und Sachspenden anzunehmen. 
(einstimmig)

Die Gemeinde Neustadt/Vogtl. sucht zum 01.01.2024
für das Bürgerhaus der Gemeinde Neustadt/Vogtl. eine

�����
��
�������	������
Es handelt sich hierbei um eine zeitlich unbefristete, geringfügige Beschäf-
tigung (Minijob) mit einer Wochenarbeitszeit von 5 Stunden.
Von dem/der Bewerber/in wird erwartet:

� Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
� zügige und gründliche Arbeitsweise
� Beachtung von Hygienestandards
� freundliches Au�reten
Die Rahmenbedingungen des Arbeitsverhältnisses richten sich nach dem 
TVÖD-VKA mit allen Vorteilen der (Sozial-)Leistungen des ö�entlichen 
Dienstes, z. B. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, vergünstigte Ver-
sicherungstarife, die Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen, 
Urlaubsanspruch in Höhe von 30 Tagen pro Kalenderjahr bei einer 5-Tage 
Arbeitswoche und eine zusätzliche betriebliche Altersversorgung bei An-
stellung nach TVöD.
Frauen und Personen mit Migrationshintergrund werden ausdrücklich 
aufgefordert, sich zu bewerben.
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. Entsprechende Nachweise sind der 
Bewerbung beizufügen.
Bewerbungen sind mit den vollständigen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, 
tabellarischer Lebenslauf, evtl. Kopien von Schul- und Berufsausbildungs-
zeugnissen, Arbeitszeugnisse und Beurteilungen sowie eventuelle weitere 
Nachweise) und innerhalb der angegebenen Bewerbungsfrist bis spätestens 
zum 30.10.2023 an folgende Adresse zu richten:
Gemeinde Neustadt/Vogtl., Oelsnitzer Straße 40, 08223 Neustadt/Vogtl.
Unvollständige und später eingehende Unterlagen können nicht berück-
sichtigt werden.
Falls noch Fragen bestehen oder Sie weitere Auskün�e wünschen, wenden 
Sie sich bitte an Bürgermeister Bert Blechschmidt (Tel: 03745 - 71400, E-
Mail: neustadt-vogtland@t-online.de).
Hinweis: Wir versenden keine Eingangsbestätigungen für eingegangene Be-
werbungen, bestätigen Ihnen den Eingang aber gern telefonisch. Kosten, die 
im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, insbesondere Reisekosten, 
werden nicht erstattet. Die Bewerbungsunterlagen werden nur zurückge-
sandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. An-
derenfalls werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung gleichzeitig Ihr 
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens erteilen.

Neustadt/Vogtl., den 15.09.2023
B. Blechschmidt,  Bürgermeister
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Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 -36160
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Briefhüllen rundum bedruckt 
03 7467 - 289823

Die EFG Falkenstein lädt herzlich zu folgenden 
Veranstaltungen ein:

gleichzeitig ist Kindergottesdienst. ab 14.00 Uhr ist unsere geschmückte 
Kirche geö�net. 15.00 Uhr Es musizieren die Kurrende, der Kirchenchor 
und der Posaunenchor. 16.00 Uhr Erntedankspiel der Kinder 
Die Erntedankgaben und Blumen können am Freitag, 29. September, von 
15.00�18.00 Uhr in der Kirche abgegeben werden.
03.10. 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Landesbischof Tobias Bilz im Stadion 
Falkenstein.
08.10. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottes-
dienst.
15.10. 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend laden wir herzlich zum KirchencafØ ein.
22.10. 09.30 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst und 
anschließend die Feier des Heiligen Abendmahles.
29.10. 09.30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst mit Pfarrer Graubner, zu-
sammen mit der 	 Ev.-Method. Gemeinde und der Röm.-Kath. Gemeinde 
unserer Stadt, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
Gottesdienste in unseren Landgemeinden
DORFSTADT
08.10. 08.45 Uhr	 Gottesdienst 
22.10. 08.45 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst	
NEUSTADT
08.10. 09.00 Uhr 	 Festgottesdienst zum Erntedank- und Kirchweihfest, 
gleichzeitig ist  Kindergottesdienst.14.30 Uhr Gemeinsames Ka�eetrinken
Die Erntegaben werden am Samstag, 7. Oktober, in der Zeit von 14 - 15 
Uhr angenommen. 
15.10. 09.00 Uhr	 Gottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottesdienst.
29.10. 09.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst, gleichzeitig ist Kindergottes-
dienst.
OBERLAUTERBACH
15.10. 10.30 Uhr	 Gottesdienst 
29.10. 10.30 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst   
Ihre Ev.-Luth. Kirchgemeinde, Pfarrer Grundmann und Pfarrer Graubner

„Siehe, es ist gut wohnen in dieser Stadt.“ 2. Könige 2,19
Unter diesem biblischen Motto laden wir am 3. Oktober zum Abschluss 
des 575. Stadtjubiläums zum Gottesdienst mit Landesbischof Tobias Bilz im 
Stadion ein. Wir haben viel Grund zur Dankbarkeit: Von herrlicher Natur 
umgeben lädt unser Städtchen zum Leben ein. Wir dürfen dem lebendigen 
Gott dafür danken, dass wir bewahrt geblieben sind vor extremen Unwet-
tern genauso wie vor zu großer Trockenheit. Wir dürfen dankbar sein, 
im Frieden hier zu leben, dürfen dankbar sein für das Engagement und 
Miteinander der Menschen und Vereine. Besonders freue ich mich, wenn 
junge Menschen eine Zukun�sperspektive in Falkenstein sehen und nach 
der Ausbildung den Weg zurück in die Heimat �nden. Dass man sich hier 
wohlfühlen kann, dafür sprechen auch die Autos mit Kennzeichen aus 
anderen Landesteilen, die o� über mehrere Tage in unserem Städtchen 
anzutre�en sind.
Doch was macht eine Stadt lebenswert? In der Bibel wird es deutlich, dass 
es einen Unterschied gibt zwischen �gut wohnen� und �gut leben�. Dass wir 
hier gut leben können ist kein Automatismus. Dafür braucht es Menschen, 
die sich gebrauchen lassen und einsetzen für ein gutes Miteinander. Der 
biblischen Stadt, von der die Menschen im 2. Königebuch so begeistert sind, 
fehlt das gesunde Wasser. Deshalb kommen sie zum Propheten Elisa, der 
Salz in die Wasserquelle wir� und sagt: �So spricht der HERR: Ich habe 
das Wasser gesund gemacht.� Das ist ein Bild dafür, wozu Gott jeden von 
uns gebrauchen will. Jesus sagt einmal zu seinen Jüngern: �Ihr seid das Salz 
der Erde.� Solche Menschen möchte ER aus uns machen, die durch ihre 
Vergebungsbereitscha� Bitterkeit heilen und durch ihre Liebe und Umsicht 

Unzufriedenheit lindern. So ist Jesus selbst in diese Welt gekommen, hat 
mit seiner anderen Art die Welt seine Liebe und Gnade schmecken lassen. 
Die Menschen, die das annahmen und ihn aufnahmen in ihr Leben, wur-
den solche, durch die sich sein Frieden weiter ausgebreitet hat in unserer 
Welt. Wollen wir uns auch so verändern und gebrauchen lassen? Darüber 
weiter nachzudenken, dazu will uns der Gottesdienst ein Anstoß und eine 
Einladung sein.   

Jeweils sonntags 10:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig ist Kinderstunde.
Mittwochs �ndet 19:30 Uhr der Bibelgesprächskreis statt. 
Dienstag, 03.10.23	 10:00 Uhr Festgottesdienst im Stadion
Mittwoch, 04.10.23	19:30 Uhr Gebetsabend
Donnerstag, 05.10.23 19:20 Uhr
EFG Sport an der Turnhalle der Grundschule
Mittwoch, 11.10.23	09:00 Uhr Kükenkreis
19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Donnerstag, 12.10.23 9:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der Grundschule
Freitag, 13.10.23 19:00 Uhr Jugend
Montag, 16.10.23 17:00 Uhr Teenkreis
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�Ä�.�L�U�F�K�H���L�P���/�D�G�H�Q�³���� 
  Oktober 2023 

 
Teestube: Mo bis Mi   15.00-17.30 Uhr 
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; (nicht in den Schulferien!) 
Biete-Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Treffpunkt und Hilfe beim Deutsch lernen 
Lebensmittelannahme für Brotkorb: donnerstags  15.00-17.30 Uhr 
Zum Brotkorb:   
 Abgabe von Grundnahrungsmitteln an Bedürftige  freitags   12.00-14.00 Uhr 
Mutti -Kind -Kreis:   dienstags  09.00-11.00 Uhr 
Schätze neu entdecken Mittwoch 04.10. 18.30-20.30 Uhr 
Ein Streifzug durch Natur und Bibel mit Margitta Rosenbaum und Simone Küffner. 
Neben heilsamen Worten hat Gott uns auch heilsame Kräuter geschenkt: Melisse, Salbei  
u.v.�P�����(�L�Q�L�J�H���V�F�K�D�X�H�Q���Z�L�U���X�Q�V���Q�l�K�H�U���D�Q�����H�V���J�L�E�W���N�O�H�L�Q�H���Ä�.�R�V�W�S�U�R�E�H�Q�³���X�Q�G���M�H�G�H���G�D�U�I���L�K�U���H�L�J�H�Q�H�V 
Heu-Kräuter-Duftkissen für zu Hause füllen. 
Damit für jeden ein Kräuterkissen da ist, bitten wir um Anmeldung unter 037467 / 21453 (Simone 
Küffner). 
Handarbeiten - Erwachsene:  Montag 09.10.  19.00-21.00 Uhr 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
   Die Veranstaltungen finden in Falkenstein, Gartenstr. 19 statt.  
(03745/75 14 75 oder info@kirche-im-laden.de/ www.kirche-im-laden.de)          
 
 
 
 Evangelisch-methodistische Christuskirche

Falkenstein, Ellefelder Str. 29
Oktober 2023 
So., 01.10. 09.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest & Kindergottesdienst 
Dienstag,03.10. 10.00 Uhr Siehe, es ist gut wohnen in dieser Stadt 
Abschluss Festgottesdienst zum 575jährigen Stadtjubiläum am Tag der dt. 
Einheit im Stadion Falkenstein
Sonntag, 08.10. 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst     
Sonntag, 15.10. 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst   
Sonntag, 22.10. 09.00 Uhr Gottesdienst & Kindergottesdienst   
Dienstag, 24.10. 0.00 Uhr Gottesdienst K.&S.-Seniorenresidenz   
Sonntag,  29.10. 09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der Ev.-Luth. 
Kirche zum Heiligen Kreuz  
Regenbogenkids 1. - 4. Klasse mittwochs, 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr: im 
Gemeinderaum Falkenstein am 25. Oktober 
Kirchlicher Unterricht 6. - 8. Klasse: mittwochs, 14tägig, 16.30 - 18.00 Uhr: 
in Auerbach, Rathenaustr. 5, nächster Termin: 1. November 
Jugendkreis freitags, 19 Uhr, im Jugendkeller Ellefeld
Bibelgespräch in Falkenstein	mittwochs, 9.30 Uhr, außer am 18. Oktober
Seniorenkreis	Donnerstag, 28. Oktober, 14.30 Uhr 
Bläserchor: dienstags, 19.00 Uhr 
Gemischter Chor: mittwochs, 19.00 Uhr 
Gebet für Dtld. (im Lutherhaus): jeweils am 16. des Monats, 19.00 Uhr 
Bezirksvorstand Sitzung am Montag, 4. Oktober, 19.00 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus Auerbach
Gemeinde Heilige Familie Falkenstein

Gottesdienste und Veranstaltungen im Oktober 2023
Sonntag  01.10.	 09.00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag 08.10.	 10.30 Uhr Heilige Messe
Donnerstag 2.10. 09.00 Uhr Heilige Messe anschl. Seniorenvormittag
Samstag  14.10. 18.00 Uhr  Heilige Messe
Sonntag  22.10. 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Sonntag 29.10. 09.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
jeden Do.  09.00 Uhr  Heilige Messe vorher 08.30 Uhr Rosenkranz- Gebet

Evangelische Bibelgemeinschaft
Falkenstein /Neustadt•Bergstraße 2•Neustadt

 Herzliche Einladung zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen:
Sonntag     09:00 Uhr Gottesdienst mit gleichzeitiger Kinderbetreuung
Sonntag    10:30 Uhr Kinderstunde für Kinder von 3 bis 12 Jahren
(muss leider ausfallen bei später angesetzter Gottesdienstzeit)
Dienstag  9:30 Uhr 	Bibel- und Gebetsstunde

Mittwoch, 18.10.23	19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Do., 19.10.23 19:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der Grundschule
Freitag, 20.10.23 18:30 Uhr  Biker-Bibel-Kreis
Montag, 23.10.23 15:30 Uhr Jungschar
Mittwoch, 25.10.23	09:00 Uhr Kükenkreis 19:30 Uhr Bibelgesprächskreis
Do., 26.10.23 19:20 Uhr EFG Sport an der Turnhalle der Grundschule
Freitag, 27.10.23 19:30 Uhr Filmabend Premiere Real Life
Montag, 30.10.23 17:00 Uhr Teenkreis
Alle weiteren Termine und ˜nderungen be�nden sich auch auf unserer 
Homepage: efg-falkenstein.de
Informationen zum Film:
In dem Dokumentar�lm »Philipp Mickenbecker � Real Life« begleitet 
der EMMY-Preisträger Lukas Augustin das Leben und Sterben eines der 
spannendsten YouTube-Phänomene der letzten Jahre. Mithilfe der größ-
ten Crowdfunding-Aktion, im deutschsprachigen Raum, für den Bereich 
Non-Fiction, gelang es den Filmemachern einzigartige und noch nie zuvor 
gesehene Einblicke in Philipps Leben zu bekommen, bis hin zum Sterbebett, 
wo er sich mit seinen letzten Atemzügen und einem Lächeln von seinen 
Freunden verabschiedet. Der Film wird nicht nur von Philipps Fans und 
der Real Life Guys Community sehnsüchtig erwartet, sondern spricht mit 
seiner �ematik Gefühle in der gesamten Bevölkerung an.
Der YouTuber Philipp Mickenbecker baut mit den Real Life Guys nicht 
nur �iegende Badewannen, U-Boote und eine Achterbahn im Baumarkt, 
sondern wird zur lebenden Legende im Internet und schart Millionen von 
Anhänger hinter sich. Auf dem Höhepunkt seines Erfolgs erfährt er von 
seiner Krebsdiagnose und ist davon überzeugt, dass Gott ihn heilen wird.

Abweichende Gottesdienstzeiten:
24. September 2023 Gottesdienst mit den Bewohnern vom Kirschehaus in 
Rebesgrün, Beginn: 10:00 Uhr
01. Oktober 2023 Erntedankgottesdienst in der EBG Chemnitz, Beginn: 
10:00 Uhr, am 01. Oktober 2023 in Neustadt kein Gottesdienst
08. Oktober 2023 Gottesdienst mit Abendmahl, Beginn: 10:00 Uhr
29. Oktober 2023 Gottesdienst Beginn: 9:30 Uhr, im Anschluss gemein-
sames Mittagessen. Wir laden ein am 3. Oktober 2023 10:00 Uhr zum 
gemeinsamen Gottesdienst aller Gemeinden im Falkensteiner Stadion mit 
Landesbischof T. Bilz
Anstoß �Sorgen sind die vorausbezahlten Zinsen für Probleme, die selten 
eintre�en. Der Beginn der Sorge ist das Ende des Glaubens. Der Beginn 
wahren Glaubens ist das Ende der Sorge.�
Georg Müller (1805-1898, bekannt als der Waisenvater von Bristol)
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Tag und Nacht für Sie erreichbar:

0173 5196822

www.bestattungen-auerbach.de

Filiale Treuen:
André W. Ludwig
geprüfter Bestatter

Bahnhofstraße 25
08233 Treuen

Filiale Auerbach:
Isabel Ludwig

Inhaberin / Geschäftsführerin

Pfarrgasse 3
08209 Auerbach
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jeden Freitag  08.30 Uhr Heilige Messe Bitte informieren Sie sich über 
˜nderungen sowie alle weiteren Gottesdienstzeiten und Veranstaltungen 
der Pfarrei St. Christophorus an den Aushängen und auf der Homepage.

Ich sehe was, was du nicht siehst - Die RKW 2023
Auch in diesem Jahr konnte unsere �Religiöse Kinderwoche� vom 14. bis 18.08.2023 
in Falkenstein statt�nden. Die Woche stand unter dem Motto eines berühmten 
Kinderspiels � �Ich sehe was, was du nicht siehst� - und begeisterte insgesamt 47 
Kinder verschiedener Altersgruppen.
Neben den einzelnen Tagesthemen gab es täglich ein Anspiel, welches uns auf 
die Reisen des berühmten Kinderbuches �Der kleine Prinz� mitgenommen hat.
Die anfängliche Trägheit der Kinder am Montagmorgen ver�og (dank der Nutella- 
und Marmeladenbrötchen) wie immer in Windeseile und alle waren gespannt, 
was sie die Woche erwarten wird.
Der Montag stand unter dem Tagesmotto: � Ich sehe, was in dir versteckt ist� und 
sorgte dafür, dass die Teilnehmer in den einzelnen Gruppen auf die Suche nach 
ihren Talenten gegangen sind. Nach dem Mittagessen fanden sich alle auf dem Hof 
zum Singkreis ein und trällerten bekannte Mitmachlieder, wie zum Beispiel �das 
Hottepferd�. Den Tagesabschluss bildete der Spielenachmittag, bei dem sich die 
Kids nochmal richtig austoben konnten, bevor sie von den Eltern abgeholt wurden.
�Ich sehe, was dir möglich ist� war das Motto des zweiten Tages. Im Mittelpunkt 
stand die Aufgabe, herauszu�nden, was die bisher größten Erfolge der Kinder 
waren. Während Erwachsene wahrscheinlich nach großen Erfolgen im Beruf 
oder Sozialleben suchen, haben die Kleinen beispielsweise wichtige und grund-
legende Erfolge wie Laufen, Fahrrad fahren, Malen oder eine Platzierung beim 
Schulsportfest aufgezählt. So kreativ wie die Erfolge der Kinder war auch das 
Nachmittagsprogramm. Auf dem Plan stand die Bastelstraße, bei der die Kinder 
verschiedene Bastelangebote wahrnehmen und sicherlich auch das ein oder andere 
Geburtstagsgeschenk für die Eltern basteln konnten.
Am Mittwoch war es endlich soweit - der Aus�ugstag stand an. Ziel der Reise war 
die Drachenhöhle in Syrau, welche wir per Bahn erreichten. An der Stelle nochmal 
ein großes Dankeschön an unsere Gemeindereferentin Frau Ludewig, die viel Zeit 
und Nerven investierte, um uns trotz des lästigen Schienenersatzverkehrs eine 
gute Anreise zu ermöglichen. Bei der 30- minütigen Führung durch die Höhle gab 
es einen Programmpunkt, der die Kinder besonders begeisterte und der von allen 
einstimmig als Highlight gewählt wurde: die Lasershow von Drache Justus. Müde 
aber glücklich kamen alle um 16:00 Uhr wieder in Falkenstein an.
Am Donnerstag ging es darum, zu sehen, was uns hält. In den Gruppen wurde 
sich in verschiedensten Weisen darüber ausgetauscht, wer oder was uns in un-
serem Umfeld Halt gibt. Das Geländespiel am Nachmittag forderte die Kinder 
dann passend zum �ema auf, sich gegenseitig Halt zu geben und als Team zu 
arbeiten. Die Gruppen mussten sich anhand von Bildern einzelner Standorte in 
Falkenstein zurecht�nden und unterschiedliche Aufgaben lösen. Zum Glück hat 
das Wetter mitgespielt und alle Gruppen kamen vor dem Gewitter unversehrt 
wieder in der Kirche an.
Die Woche verging wie im Flug und wir leiteten den letzten Tag mit dem �ema 
�Was siehst
du?� ein. Nun hieß es also ein letztes Mal für dieses Jahr Nutellasemmeln, gemein-
sam spielen und Gruppenarbeit. Alle Gruppen übten am Vormittag intern für 
ihre kreative Aufgabe im Gottesdienst und waren schon aufgeregt, diese vor den 
Verwandten und Freunden zu präsentieren. Um 15:00 Uhr war es dann soweit 
und wir feierten zusammen bei schönstem Wetter den Abschlussgottesdienst.
Zum krönenden Abschluss bekam jedes Kind ein kleines Geschenk und eine (oder 
auch mehrere) leckere Kugeln Eis.
Ein riesiges Dankeschön an alle Küchenfrauen, die uns mit ihrem köstlichen Essen 
und ihrer liebevollen Art die Woche über verwöhnten. Natürlich gebührt der Dank 
auch allen Helfern, die sich extra freigenommen haben, um den Kindern mit ihrer 
Arbeit eine Woche voller Freude zu bescheren. Zu guter Letzt danken wir auch 
nochmal allen Eltern, die uns Jahr für Jahr ihre Kinder anvertrauen. Nur durch 
euch alle kann eine solche Woche ein voller Erfolg werden.
						      Lena Kliegel

Heinrich-Heine-Str. 5/7  |  08223 Falkenstein  |  Tel. 0 37 45 / 7 51 40 0
falkenstein@ks-residenz.de  |  falkenstein.ks-gruppe.de

Stationäre Pflege  |  Apartments im Servicewohnen

Wi� kommen bei uns

stadt-falkenstein.de
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Es ist der 14. September 2023-11.00 Uhr, alle 17 Originale der Aktion Bilder für die Stadt befinden sich 
an ihrem Platz und auf allen Kanälen wird bundesweit Alarm geschlagen, wenn das kein Timing ist...
Gescha�, es hat geklappt und hin-
terlässt einen ersten guten Eindruck 
bei den Betrachtern. 18 Nischen der 
als Denkmal geschützten Fassade 
sind mit einem Bild versehen.
Den Organisatoren des Kunstför-
dervereines falkart e.V. �el ein Stein 

vom Herzen. Zwar war alles lange 
vorbereitet, gut durchdacht und 
organisiert, aber die Umsetzung in 
die Realität, ist dann doch immer 
noch etwas Anderes. Und weil es 
so gut geklappt hat, möchten wir 
Danke sagen.

Dank gilt den Künstlerinnen und 
Künstlern, die diese übergroßen 
Formate bewältigt haben, natürlich 
und besonderer Dank den beteili-
gten Kindern aus den Falkensteiner 
KITAs, die mit viel Eifer an der 
Aktion beteiligt waren. �Ihr habt 

toll gearbeitet!�
Diese Beteiligung war ein beson-
deres Anliegen des Kunstförder-
verein falkart e.V. Durch die Wahl 
�Blumenmotive für unsere Stadt� 
konnten wir die Kleinsten bestens 
mit in diese Aktion einbeziehen und 
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deren Werke nun auf Augenhöhe 
mit Künstlerinnen und Künstlern 
der Region präsentieren.
Wir sagen Danke an alle Sponsoren, 
die mit ihren Spenden dies ermög-
licht haben. Es würde den Rahmen 
sprengen alle Spender hier aufzu-
zählen. Falkenstein hat ein Herz für 
Kunst und seine Vereine � Danke!
Ein besonderer Dank geht auch an 
die Stadt Falkenstein, die unsere 
Arbeit mit getragen hat und uns 
bestens unterstützt.
Nicht zu vergessen die hervorra-
gende Zusammenarbeit mit EDE-
KA �Kadelke die  mit großer Ri-
sikobereitschaft unser Anliegen 
begleitet haben und uns zur o�zi-
ellen Vernissage und Übergabe der 
Kunstwerke an die Stadt am Freitag, 
dem 29. September � 16:30 Uhr mit 
einem tollen Catering  überraschen 
werden.
Andreas Heller mit dem Team 
Bauhof und dem Team FFW Fal-
kenstein gilt der besondere Dank,  
ohne euren Einsatz wäre eine Rea-
lisierung der Aktion nicht möglich 
gewesen.
Wer nun genau auf die Bi lder 
schaut, wird  schnell erkennen, 

welch tollen Rahmen die Fassaden-
Leibungen der Fensternischen den 
Bildern verleihen. Viele werden 
vielleicht erst jetzt ganz bewusst 
die wunderschöne, aufwendig gear-
beitete Sandsteinfassade  erkennen. 
Sie ist ein ganz besonderes Bauwerk 
und neben der benachbarten Villa 
das letzte Relikt der Gardinenin-
dustrie, die einst unserer Stadt zu 
Weltruhm verholfen hat. Das Ge-
schä� mit Gardinen, das zu Beginn 
des 20.Jahrhundert so richtig Fahrt 
aufgenommen hatte, brachte auch 
richtig Geld ein. So konnte man es 
sich leisten für die Projektierung der 
zu schaffenden Gebäude �große� 
Architekturbüros mit der Umset-
zung  zu beau�ragen. Das in der 
damaligen Zeit wohl bekannteste 
war das Dresdener Büro Lossow 
und Kühne, welches hier für die 
Projektierung verantwortlich war. 
In verschiedenen Gesprächen mit 
Architekten  erhielt unser Verein die 
nötige Sensibilisierung und großen 
Respekt beim Umgang mit und für 
diese Fassade, die ja bekanntlich 
den strengen Vorschrif ten des 
Denkmalschutzes unterliegt.
Zwei Dinge bewegten uns, die 

Motivwahl der Bilder und die Be-
festigung der Werke, die allen An-
forderungen gerecht werden muss. 
Wir freuen uns, dass wir mit guter 
Fachberatung ein aufwendiges Befe-
stigungssystem in Au�rag gegeben 
haben, dass uns den sensiblen Um-
gang mit der Fassade und maximale 
Sicherheit für die Bilder garantiert. 
Die Vorschläge zur Motivwahl 
waren breit gefächert. Es geht um 
ein Denkmal, sollten die Motive 
historisch, abstrakt oder eher auf 
die ehemalige Falgard bezogen sein 
und wie konnten wir unsere Klei-
nen mit einbeziehen? Die Antwort 
gaben die Kinder selbst: �wir malen 
Blumen für die Stadt, Blumen zum 
Geburtstag�. Und das war gut so, 
schließlich ist es ein  Denkmal
auch und hauptsächlich für unsere 
junge Generation. Wir müssen es 
ihnen
zeigen und erklären. Hier ho�en 
wir auf die Unterstützung aller, 
die noch viel zur Geschichte der 
Textilstadt Falkenstein zu berichten 
wissen. Den Anfang haben wir ge-
macht, nun sind Eltern, Großeltern 
und Urgroßeltern 
aufgerufen ,ihr Wissen und Erlebtes 

an die Jungen auch vor Ort weiter 
zu geben. Nur so können wir ge-
meinsam unsere Stadtgeschichte 
in die Gegenwart transformieren. 
Unser Projekt war von Anfang an 
generationsübergreifend konzipiert. 
Der Kunstförderverein falkart e.V. 
möchte Kunst und auch unsere 
Stadt-Architektur besonders auch 
der jungen Generation vermitteln 
und diese dafür begeistern. Bei In-
teresse organisieren wir gerne eine 
Veranstaltung zum �ema �falkart 
tri� Falgard�. 
Haben Sie Mut und geben ein 
Feedback zu unserer Kunstaktion 
�Blumen für die Stadt� ,wie ist Ihre 
Meinung zum �ema �Kunst und 
Denkmal� und geben Sie Ihre Ideen 
und Vorschläge gerne an uns weiter.
Nutzen Sie hierzu die Mail an  fal-
kunst@gmail.com
Ansonsten sehen wir uns am 29. 
September 2023 um 16:30 Uhr an 
der Bahnhofstraße zur großen Ver-
nissage und dem anschließenden 
Au�akt zur Falkensteiner Kirmes. 
Wir freuen uns auf Sie. 

Kunstförderverein falkart

Kneipp-Kindertagesstätte-Knirpsenland
Ganz liebe Grüße aus dem Knirp-
senland schicken wir auch diesen 
Monat allen Amtsblattlesern. Wir 
wollen Euch natürlich auch heu-
te ganz viel berichten� �AM 1. 
SEPTEMBER� haben wir feierlich 
alle gemeinsam das neue Kita-Jahr 
erö�net. Alle Gruppen haben sich 
in ihren neuen Zimmern rich-
tig gut eingelebt und ihre neuen 
Gartenspielbereiche erobert. Auch 
unsere Krippen Eingewöhnungen 
sind super erfolgreich verlaufen, 
manch Tränchen gab es natürlich 
noch, aber die Zeit, Geduld und 
liebevolle Betreuung halfen, um 
auch diese zu trocknen und so freu-
en sich alle unsere Kids nun jeden 
Tag auf ein neues Kita-Abenteuer. 

Die schönen Tage wurden nochmal 
rege genutzt, so planschten unsere 
Kids in unserem tollen Spring-
brunnen, es gab Ausf lüge und 
auch Wandertage. Unsere Frösche 
und Spatzen starteten in Richtung 
Rosensee nach Auerbach, natürlich 
mit gut gepackten Rucksäcken, um 
auch mal ein stärkendes Picknick 
zu machen. Wir sind sehr froh, 
dass wir die Turnhallen der Stadt 
Falkenstein jedes Jahr mit nutzen 
können, sagen DANKE hierfür der 
Stadt Falkenstein und auch unseren 
Schulen. Denn so können unsere 
größeren Kinder einmal in der Wo-
che sich richtig auspowern, neues 
ausprobieren und in Teamspielen 
sich beweisen. Aktuell stand auch 

die Fußballvorbereitung für das 
Kindergartenfußballturnier der Sp-
Vgg Falkenstein/Grünbach mit auf 
dem Sportprogramm. Fußballbe-
geisterte Mädchen und Jungen aus 

unserer Kita nahmen am 20. Sep-
tember an dem jährlichen Wettstreit 
mit ganz viel Freude und großer 
Motivation teil, und überzeugten 
dort mit ihrem Können. Unsere 
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Mäuse waren am 25. September 
�zum Tag der Zahngesundheit� zu 
Besuch in der Zahnarztpraxis von 
Dr. Holl und konnten sich dort al-
les mal ganz genau anschauen und 
auch Fragen stellen. Das fanden die 
Mäusekinder super spannend. 
In allen Gruppen wurde der Herbst 
gebührend begrüßt und es erklin-
gen überall fröhliche Herbstlieder, 
denn es wird schon �eißig geprobt 
für die kommenden Oma-Opa-Tage 
und auch für Au�ritte, wie z.B. in 
der Tagesp�ege Falkenstein. Dort 
begrüßten unsere Bienenkinder 
gemeinsam mit den Teilnehmern 
der Tagesp�ege mit einem schönen 
Programm den goldenen Herbst. In 
den Elternabenden der einzelnen 
Gruppen wurden gemeinsam mit 
den Eltern Termine, Ideen, Ziele 
besprochen und geplant, Einblick in 
den Tagesablauf der Kinder gewährt 
oder auch schon die Planungen für 
die nächsten Zuckertütenfeste vor-
gestellt.  Für unser Team stand eine 
pädagogische Dienstberatung auf 
der Tagesordnung, bei der wir alle 
zusammen allgemeine inhaltliche, 
aber natürlich auch pädagogische 
Ziele der einzelnen Gruppen für 
das neue Kita-Jahr diskutierten 
und festlegten. Wünsche, Ideen, 
Anregungen für eine gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit 

den Eltern zum Wohl der uns anver-
trauten Kinder wurden besprochen. 
Über die ˜nderungen des Kita-
gesetzes haben wir uns informiert. 
Natürlich wurden Termine und 
auch Weiterbildungen geplant, z.B. 
Kneipp Seminare oder der Erste-
Hilfe-Ausbildung. 
Habt ihr eigentlich unser Kunst-
werk zum �Tag des Denkmals� 
oder auch bei einem Stadtbummel 
entdeckt? Vorgestellt hatten wir es 
ja mit allen Künstlern schon im letz-
ten Amtsblatt. Unsere Kooperati-
onen mit dem K&S, der Tagesp�ege 
des DRK und auch mit dem Edeka 
werden mit neuen Vereinbarungen 
wieder �aus der Taufe gehoben� und 
natürlich auch praktisch zelebriert. 
Wie unser Edeka-Gemüsebeet, 
schaut euch nur an, wie gut dies 
gedeiht, dank der tollen P�ege un-
serer Spatzen, und wie viel Freude 
und Begeisterung die Kinder bei der 
Betreuung des Beetes haben. Einige 
Bewohner des K&S besuchten im 
September unsere Frösche in der 
Kita und alle gemeinsam verbrach-
ten sie eine super schöne Zeit. 
Bildung und Förderung stehen na-
türlich bei uns täglich auf dem Pro-
gramm. So z.B. sind unsere Spatzen 
gerade bei Schneideübungen ganz 
aktiv und super motiviert, denn sie 
wollen alle unbedingt den Schnei-

deführerschein erlangen. Ange-
fangen haben die Spatzen hierbei 
mit Übungen im Umgang mit der 
Schere, wie halte ich sie richtig, 
wie kann ich am besten schneiden 
und nun wird die gelernte Technik 
bei verschiedenen Schnittmustern 
praktisch ausprobiert. Natürlich 
wird z.B. auch im mathematischen 
Bereich ganz viel gelernt, in "Millys 
Lernzoo" sind unsere Kleinen schon 
jede Woche unterwegs, die Grö-
ßeren erobern sich im Entenland 
mathematische Grundkenntnisse 
und unsere Schulanfänger �nden 
sich im Zahlenland schon richtig 
gut zurecht. Selbstverständlich 
�ießen auch alle anderen wichtigen 
Entwicklungsbereiche des Säch-
sischen Bildungsplanes und unsere 
Kneippsche Konzeption in den 
Kitaalltag ein und sind Bausteine 
unserer täglichen Arbeit. 
Das Jubiläum 575 Jahre Stadt Fal-
kenstein feierten wir zur Kirmes 
nochmal gebührend und so war 
das Knirpsenland gemeinsam mit 
seinen Kids - mit vielen bunten 
Luftballons geschmückt - Ihnen 
liebe Eltern und dem Team, mit 
vertreten, um unserer Stadt zu gra-
tulieren und die Kirmes einzuläu-
ten. Sie liebe Eltern haben mit ihren 
leckeren Kuchen auch ihren Beitrag 
für den Kuchenbasar im Festzelt 

geleistet. Wir wollen an dieser Stelle 
ein ganz großes Dankeschön Ihnen 
allen sagen, denn nur durch Ihre 
Unterstützung ist es möglich, all 
das zu stemmen! 
Wir freuen uns nun ganz sehr, auf 
unsere Oma-Opa-Tage und werden 
noch f leißig üben und natürlich 
auch etwas für unsere lieben Groß-
eltern basteln, um sie an ihrem 
großen Tag richtig toll überraschen 
zu können. Nach dem Turnier ist 
vor dem Wettkampf! So werden 
unsere Kids sich nun nach dem 
bestrittenen Fußballturnier auf die 
�Vospi� Vorrunde am 30. Oktober 
vorbereiten. 
Am 29. Oktober werden unsere 
Schulanfänger an einer Präven-
tionsveranstaltung gegen Gewalt 
teilnehmen, dort werden die Groß-
en sensibilisiert, Gefahren zu er-
kennen, Möglichkeiten erlernen, 
um sich selbst schützen zu können 
und gestärkt werden! Ihr seht, unser 
neues Kita-Jahr ist super gestartet 
und wir haben noch ganz viel vor, 
darauf freuen wir uns alle schon 
sehr und werden Euch natürlich im-
mer berichten. Nun wünschen wir 
allen einen superschönen Oktober 
und senden
Viele Grüße von allen Knirpsen und 
dem gesamten Knirpsenlandteam

Farbdisplay 4:3 mit Verbindungskabeln zu verkaufen
Telefon 0163-3224552

10,-€
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Hallo liebe Leserinnen und Leser 
unserer Strolche Post. Der Sommer 
neigt sich gen Ende und die ersten 
fallenden Blätter läuten den Herbst 
auch in Oberlauterbach bei uns 
Strolchen ein. Ein neues Kindergar-
tenschuljahr hat begonnen und 8 
neue Strolche bereiten sich nun auf 

die anstehende Schulzeit vor. Viele 
neue Projekte werden in unserem 
Kindergarten wieder geplant und 
durchgeführt. So kommt als erstes 
unser Künstler AndrŁ wieder nach 
Oberlauterbach und wird mit allen 

Kindern eine tolle Fassadenmalerei 
an den Kindergarten anbringen. Wir 
freuen uns schon alle auf eine lustige 
und aufregende Woche im Septem-
ber mit ihm. Gefeiert wird bei uns 
Strolchen auch bald wieder. In der 

großen Stadt Falken- s t e i n 
steht nun bald die Kirmes an und 4 
Tage gibt es jede Menge Highlights. 
Uns könnt ihr am Freitag zum Fe-
stumzug durch die Stadt tre�en, also 
lasst euch ruhig mal blicken. 
Unsere Strolchegruppe hat wieder 
Verstärkung bekommen. Wir be-

grüßen den kleinen Björn bei uns 
und freuen uns auf eine spannende 
und schöne gemeinsame Zeit. Alles 
weitere berichten wir euch dann in 
der nächsten Strolchepost.
Also seit gespannt.
�Adieu�, sagt der Sommer�
�Adieu sagt der Sommer.
Er reicht dem Herbst die Hand
und schickt die letzte Sommersonne
zum Abschied übers Land.
Adieu sagt der Sommer,
und Trauer schwingt in seinem Wort
leise mit ihm durch die Lü�e.
Nur schweren Herzens geht er fort.
Adieu sagt der Sommer,
er macht sich langsam rar.
Seine Zeit ist nun zu Ender.
Der Herbst, der ist bald da.�
-Elke Bräunling-
Wir wünschen euch allen eine 
schöne Zeit und genießt die letzten 
Sonnenstrahlen.
-Eure Lauterbacher Strolche-

OBERLAUTERBACH
Lauterbacher Strolche

Termine Fahrbibliothek Vogtlandkreis Mittwoch 18.10., 12:15 � 13:30 Uhr
������������
��������������������

Montags, 09.10., 16.10., 23.10., 30.10.- jeweils 15:00 � 16:30 Uhr und 17:00 � 18:30 Uhr
Naturyoga- Neu im Programm!
Mit Laura Seidel, mindestens 9 Teilnehmer, 13 �, Anmeldung erforderlich unter 01520 4041244
Dienstag, 03. Oktober 2023; 10:00 � 18:00 Uhr- Teichfest
Eintritt: Erwachsene 2 �, Kinder ab 10 Jahre. 1 �
Dienstag, 5. Oktober 2023, 10:00 bis 12:00 Uhr
Workshop Korb�echten für Kinder Flechten � ein Handwerk für das es noch keine Maschine gibt. Mit 
Bettina Bruchholz, Kosten: 8 � zzgl. 2 � Material, Teilnehmer: mind. 3 / max. 6 Personen, ab 10 Jahre
Montag, 09. Oktober bis Donnerstag, 12. Oktober 2023; jeweils 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Ferienspiele in der Holz- und Kreativwerkstatt
Termine Kreativwerkstatt: 9:00 � 10:30 Uhr, 10:30 � 12:00 Uhr
Termine Holzwerkstatt: 9:00 -10:00 Uhr, 10:00 � 11:00 Uhr, 11:00 � 12:00 Uhr
Mit Andreas Borowski & Elke Hessel, jeweils bis 6 Pers., ab 4 �, Holzwerkstatt ab 10 �, je nach 
Modell, Anmeldung erforderlich
Montag, 09.10., 13:30 � 14:30; Mittwoch, 11.10., 9:00 � 10:00 Uhr,
Freitag, 13.10., 11:00 � 12:00 Uhr
Naturyoga in den Ferien für Groß und Klein Mit Laura Seidel, mindestens 10 Teilnehmer, Erwachsene 
12 �, Kinder 8 �, Anmeldung erforderlich unter 01520 4041244
Dienstag, 10. Oktober 2023, 13:30 � 15:30 Uhr
Makramee für Kinder ist eine tausende Jahre alte Form des Knüpfens und als solche eine sehr deko-
rative Knotenkunst. Im Grundkurs lernt Ihr drei verschiedene Knoten kennen. Nach dem Kurs werdet 
Ihr in der Lage sein, kleine Kunstwerke, wie Schlüsselanhänger oder Armbänder zu erscha�en.
Mit Elke Hessel, Alter: ab 12 Jahre, max. 8 Personen, 9 �, Anmeldung bis zum 06.10.2023
Dienstag, 10. Oktober 2023, 14:00 bis 16:00 Uhr
Workshop Korb�echten für Kinder- Flechten � ein Handwerk für das es noch keine Maschine gibt. 
Mit Bettina Bruchholz, Kosten: 8 � zzgl. 2 � Material, Teilnehmer: mind. 3 / max. 6 Personen, ab 
10 Jahre
Dienstag, 10. Oktober 2023, 18:00 bis 20:00 Uhr
Vortrag: �Ab durch die Hecke� Mit Kräuterpädagogin Silke Lang, max. 15 Personen, 15 � zzgl. 5 � 
Material, Anmeldung bis zum 04.10.2023
Samstag, 14. Oktober 2023, 09:00 � 14:00 Uhr
Pilzseminar für Erwachsene Durchgeführt von den PilzberaterInnen der Vogtländischen Arbeitsge-
meinschaft Mykologie e.V. (VAM), max. 15 Personen Kosten: 20 �, Anmeldung bis zum 12.10.2023
Montag, 16. Oktober 2023, 15:00 18:00 Uhr
Jahrestre�en der Naturschutzhelfer des Vogtlandkreises Anmeldung bei Lars Schubert- 03741 300 
2144 Im großen Saal, Anmeldungen erwünscht
Dienstag, 17. Oktober 2023, 17:00 � 19:00 Uhr
Töpferkurs �Wir töpfern für die Weihnachtszeit!� Mit Antje Schmuck, max. 10 Personen, Erwach-
sene 15 � / Kinder 10 � zzgl. Material- und Brennkosten (3-5 �), Anmeldung bis zum 13.10.2023
Dienstag, 17. Oktober 2023, 17:00 � 19:00 Uhr
Workshop Makramee für Fortgeschrittene Mit Elke Hessel, 6 � zzgl. Material, max. 8 Personen, 
Anmeldung bis zum 13.10.2023
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Filmvorführung �Endlich(e) Vielfalt� - Biologische Vielfalt am Beispiel des Westerzgebirges Teil 1: 
O�enland Mit Andreas Winkler, 5 �, Anmeldung erwünscht bis zum 16.10.2023
Mittwoch, 18. Oktober 2023, 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Waldbaden Schnupperkurs Shinrin Yoku stammt aus Japan und bedeutet in etwa �ein heilendes 
Bad in der Waldatmosphäre nehmen�. Durch kleine Achtsamkeitsübungen lernen wir, die heilsame 
Wirkung des Waldes intensiv wahrzunehmen. Studien belegen, dass Waldbaden den Blutdruck-
senkt, Stresshormone reduziert, das Immunsystem stärkt und die Stimmung hebt.
Mit Torsten Stemmler, 25 �, Anmeldung unter 0171-1896387
Samstag, 21. Oktober 2023, ab 10:00 Uhr Apfeltag im Natur- und Umweltzentrum
Das NUZ sorgt für Verp�egung sowie Bastelangebote für Kinder und ö�net den Naturladen. Weitere 
Infos zur �Fahrenden Mosterei Grimm� �nden Sie hier: https://fahmos-grimm.de/ Anmeldung für 
die Versaftung zwingend erforderlich bei Matthias Grimm unter 0172 /9095387
Dienstag, 24. Oktober 2023, 15:00 Uhr bis ca. 17:00 Uhr Kreatives Gestalten für Erwachsene
Mit Elke Hessel, 5 � zzgl. Material, max. 8 Personen, in der Kreativwerkstatt, Anmeldung bis zum 
20.10.2023.
Mittwoch, 25. Oktober 2023, 18:00 Uhr
Ein Video mit umfassenden Detail- und Drohnenaufnahmen rundet den reich bebilderten Vortrag 
ab. Mit Thomas Findeis, untere Naturschutzbehörde
Samstag, 28. Oktober 2023, 10:00 � 12:00 Uhr Nähwerkstatt
Sortiert Eure heiß geliebten, aber kaputten Sachen aus. Wir reparieren sie zusammen und geben 
Tipps und Inspiration. Wenn Ihr habt, gerne eine Nähmaschine und Stopf- und Nähsachen mit-
bringen, ansonsten ist eine Auswahl von Materialien vorhanden.
Mit Lara Kisser, 6 �, max. 8 Personen, im Kleinen Saal, Anmeldefrist bis zum 26.10.2023
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Jugendfeuerwehr Oberlauterbach feiert 25-jähriges Bestehen
Am 09. September war es endlich so weit. Der Tag, 
auf den wir schon so lange gewartet haben, war 
endlich gekommen. Aufgeregt und voller Vorfreude 
starteten wir in einen bunten Nachmittag rund um 
unser Gerätehaus und feierten bei Kaiserwetter 
unser 25-jähriges Bestehen. 
Im September 1998 wurde die Jugendfeuerwehr 
Oberlauterbach gegründet. Zur Festveranstaltung 
mit geladenen Gästen der benachbarten Feuerweh-

ren/Jugendfeuerwehren, Vereinen und Vertretern 
der Politik, sowie Eltern unserer Kinder- und 
Jugendlichen und Freunde unserer Feuerwehr 
wurde auf die Jugendfeuerwehrarbeit eingegangen. 
Zahlreiche Glückwünsche und Geschenke wurde 
überbracht. 
Jugendfeuerwehren werden gebraucht, um dem 

Nachwuchs innerhalb der Freiwilligen Feuer-
wehren zu sichern, um das gesellscha�liche und 
kulturelle Leben im Ort aufrecht zu erhalten und 
um der Jugend zu zeigen loyal mit Gleichaltrigen 
und ˜lteren umzugehen, bürgerscha�liches En-
gagement zu zeigen und sich für die Erhaltung 

sozialer Werte einzusetzen. Aus dem Umgang in 
schwierigen Lagen, aus dem Miteinander in der 
Gruppe, aus gemeinsamen Freizeitaktivitäten, aus 
dem gemeinsamen Lernen nehmen die Kinder- und 
Jugendlichen Dinge mit, die fürs Zusammenleben, 
für Ihren zukün�igen Beruf und für Ihre aktive 
Bürgerkompetenz enorm wichtig sind. Sie erleben 
hierbei Gemeinscha� und Kameradscha� und sie 
lernen, dass es im Spiel wie im Ernstfall vor allem 

auf eines ankommt: Dass man einander vertrauen 
und sich aufeinander verlassen kann!  
Die Jugendarbeit erfordert nicht nur viel Enga-
gement, sondern auch Motivationskunst jeden 
Ausbildungsdienst so interessant wie möglich zu 
gestalten. Ein abwechslungsreicher Dienstplan ist 
also das A&O der Jugendfeuerwehr.

Abwechslungsreich war auch unser Nachmit-
tagsprogramm. An den Erlebnisstationen wie z.B. 
dem Stiefelweitwurf, einem Geräusche-Memory, 
dem Armaturen Puzzle oder einem Hindernisp-
arcours zählte Geschick und Köpfchen.
Im Mittelpunkt des Geschehens stand unser brand-
neues Mittleres Löschfahrzeug (MLF), welches be-
staunt werden konnte und gern für eine Rundfahrt 
genutzt wurde.
Höhepunkt des Tages war die Schauübung unserer 
Jugendfeuerwehr. Die Kinder- und Jugendlichen 
zeigten eine Technische Hilfeleistung mit Perso-
nenrettung. Einsatzszenario war eine vom Dach 
gestürzte Person, welche über eine schiefe Ebene 
mit Hilfe der Schleifkorbtrage gerettet werden 
musste. Nach Eintre�en der Einsatzkrä�e erkunde-
te der Gruppenführer kurz die Lage und wies seiner 

Mannscha� Aufgaben zu. Der Angri�strupp ging 
über eine dreiteilige Steckleiter zur Patientenversor-
gung mit Erste Hilfe Rucksack vor. Währenddessen 
bereitete der Wassertrupp die Schlei�orbtrage zum 
Abtransport des Patienten vor. Der Schlauchtrupp 
unterstützte beim In Stellung bringen der Leiter. 
Ordentlich eingebunden wurde die Schlei�orbtra-
ge dann mit Hilfe der Einsatzkrä�e über die schiefe 
Ebene nach oben aufs Dach gezogen und von dort 

mit der verunfallten Person wieder herabgelassen. 
Wieder unten angekommen wurde der Patient dem 
Rettungsdienst übergeben. Glücklicherweise zog 
sich der Patient keine schwereren Verletzungen zu.
Bei Ka�ee & Kuchen oder einem herzha�en Snack 
konnte gelacht, gescherzt oder den lachenden 
Kindern auf der Hüp�urg zugesehen werden. Ein 

Bücherbasar und Bastelangebote rundeten das 
Programm für Groß und Klein ab. 
Jugendfeuerwehr heißt: Kameradscha�, Gemein-
scha� und Spaß. Jugendfeuerwehr scha� für junge 
Leute ein Angebot zur sinnvollen Freizeitbeschäf-
tigung, sichert den quali�zierten Nachwuchs un-














